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150.  

Geburtstag  

6. Juni

70. Todestag 

12. August

»Besonders gelungen ist die 
differenzierte Darstellung ihrer 
individuellen Kämpfe und Er-
rungenschaften, die weit über  
das Dasein als ›Töchter des 
Zauberers‹ hinausgeht.« 
lesenueberall.com

»Wie inspirierend sich das Reizklima auf 
die Kunst auswirkte, beweist Unda Hörner.« 
Christiane Schott, Die Zeit 

»Die Lebenswege der Manns als 
Geschichtspanorama, sehr speziell 
erzählt wie ein Roman.«   Hörzu

ISBN 978-3-86915-305-6 
€ 25,00 [D] | € 25,70 [A] 

ISBN 978-3-86915-257-8 
€ 18,00 [D] / € 18,50 [A]

Unsere Buchpakete für Sie zu  
attraktiven Sonderkonditionen!

Weltfrauentag 8. März 2025
Bestellbar  

bis  

31. 7. 2
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Ein Leben ohne Bücher ist möglich, aber sinnlos !
Unser Paket zum Thomas Mann-Jahr 2025

ISBN 978-3-86915-293-6 
€ 24,00 [D] | € 24,70 [A] 

ISBN 978-3-86915-306-3 
€ 20,00 [D] / € 20,50 [A]

»Ich glaube … wir können einfach 
nicht mehr sesshaft sein und die Illusion 
des Dauernden, zu einem Ziel führen-
den aufrecht erhalten.«  Annemarie 
Schwarzenbach an Klaus Mann, 1935

Kleines Paket 
10 Expl. (je 1) | 45 % Rabatt | RR | 60 Tage Valuta | ca. € 108,00 (Prolit-Best.-Nr. 96634)
+ 1 VE / 10 Stück Papiertragetaschen + 1 Dekoplakat (»Ohne Frauen geht es nicht«)

Großes Paket 
20 Expl. (je 1) | 45 % Rabatt | RR | 60 Tage Valuta | ca. € 209,00 (Prolit-Best.-Nr. 96633)
+ 2 VE / 20 Stück Papiertragetaschen + 2 Dekoplakate (»Ohne Frauen geht es nicht«, »Büchernärrin«)

14 Expl. | 45 % Rabatt | RR | 60 Tage Valuta | ca. € 160,00 (Prolit-Best.-Nr. 96635) 
Lieferbar ab 19.2.2025

ebersbach & simon

Ohne Frauen 

geht es nicht !

ISBN 978-3-86915-311-7 
€ 20,00 [D] / € 20,50 [A]

ISBN 978-3-86915-310-0 
€ 25,00 [D] | € 25,70 [A] 

2 Expl.

2 Expl.

3 Expl.

2 Expl.

3 Expl.

2 Expl.
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Vorhang auf für das fulminante Debüt der  
gefeierten Hörspielregisseurin Regine Ahrem!

»Die kommenden Jahre sollten 
die glücklichsten, interes
santesten und fruchtbarsten 
Jahre meines Lebens werden. 
Berlin 1926 bis 1931. Ullstein-
haus. Dritter Stock.«  Vicki Baum

»Nirgends scheut die Regis- 
seurin vor Hürden zurück, die  

ihr das Originalmaterial bietet. …  
Man kann ihrer bravourösen Leistung 

nur Beifall zollen.«  MDR Kultur, Ulf  Heise *

* über Regine Ahrems Hörfassung »Das Rheingold. Der Ring des Nibelungen«,  
ausgezeichnet mit dem Dt. Hörbuchpreis 2023

�Auf den Spuren großer Schrift
stellerinnen: Vicki Baum, Marieluise 
Fleißer, Mascha Kaléko, Irmgard Keun,  
Ruth Landshoff-Yorck, Erika Mann  
und Gabriele Tergit

spitzentitel / sachbuchspitzentitel / sachbuch
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Regine Ahrem lädt zu einer fulminanten Zeitreise auf den Spuren von sieben 

berühmten Schriftstellerinnen ein: Vicky Baum, Marieluise Fleißer, Mascha 

Kaléko, Irmgard Keun, Erika Mann, Ruth Landshoff-Yorck und Gabriele Tergit.  

In einer spannenden Collage entfaltet die Autorin die Lebensgeschichten dieser 

sieben Frauen und erzählt von ihrer künstlerischen Entwicklung ab 1926 bis  

zum jähen Ende ihrer Karrieren 1933 mit dem Beginn der NS-Zeit. Sie verfolgt 

chronologisch und kaleidoskopisch die Wege der Schriftstellerinnen, die sich 

mitunter berühren und immer wieder kreuzen. Alle Sieben gehören zu den 

»Neuen Frauen«, die in den Zwanzigerjahren die öffentliche Bühne im Sturm er-

obern – sie sorgen für Theaterskandale, werden Bestsellerautorinnen und It-Girls 

einer ganzen Generation. Ein wilder Reigen – sprühend vor weiblicher Schaffens-

kraft und Energie, inspirierend und atmosphärisch dicht erzählt. 

Eine faszinierende Zeitreise auf den  
Spuren berühmter Schriftstellerinnen

Regine Ahrem�, geboren in München, studierte 
Literatur- und Theaterwissenschaften in 
München und Berlin. Bis 2022 arbeitete sie als 
Hörspielredakteurin beim Rundfunk Berlin 
Brandenburg und hat in dieser Funktion zahlrei-
che Hörspiele und Podcast-Serien produziert. 
Regine Ahrem ist außerdem Autorin von über 30 
eigenen Hörspielen, bei denen sie jeweils auch 
die Regie übernommen hat. Für ihr Werk hat sie 
zahlreiche Auszeichnungen erhalten, u. a. wurde 
sie 2023 mit dem Deutschen Hörbuchpreis ge-
ehrt. Seit 2013 produziert Regine Ahrem unter 
dem von ihr gegründeten Label »Hollywood on 
Air« regelmäßig Live-Hörspiele auf  verschiede-
nen Bühnen in Deutschland und Österreich.

»Wir wechseln die Länder 
weit öfter als die Kleider.«   
Erika Mann
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Regine Ahrem
Leuchtende Jahre  
Aufbruch der Frauen 1926 – 1933
HC mit Schutzumschlag 
ca. 336 S., 13 × 21 cm

€ 25,00 [D] | € 25,70 [A]

Verfügbar auch als E-Book 
ISBN 978-3-86915-310-0

Erscheint am 19. Februar 2025

»Schwindelerregend gut.«  Deutschlandfunk Kultur  *

✶ �Zeitreise 1926 – 1933 auf den Spuren 
berühmter Frauen

✶ �erzählendes Sachbuch – spannend  
wie ein Roman 

✶ �Schriftstellerinnen im Fokus:  
Vicki Baum, Marieluise Fleißer,  
Mascha Kaléko, Irmgard Keun, Ruth 
Landshoff-Yorck, Erika Mann und  
Gabriele Tergit

✶ �vielfach ausgezeichnete Hörspiel
redakteurin & -regisseurin 

✶ ��für alle Fans der Trilogie 
1919, 1929, 1939

ISBN 978-3-86915-169-4 ISBN 978-3-86915-213-4 ISBN 978-3-86915-268-4

Die Autorin  

steht für  

Lesungen zur  

Verfügung

* über Regine Ahrems Hörbuchfassung von Alfred Hitchcocks »Vertigo«

spitzentitel / sachbuchspitzentitel / sachbuch
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Simone Frieling
Da rauscht das Herz  
Rilke und die Frauen
blue notes Nr. 119

Halbleinen, Fadenheftung, 144 Seiten, 12 × 19 cm 
€ 20,00 [D] / € 20,50 [A]  
ISBN 978-3-86915-312-4

Erscheint am 19. März 2025

»Simone Frielings Lebensbeschreibungen machen neugierig 
und laden zum (Wieder-)Entdecken ein.«  AVIVA-Berlin

Rilkes besondere Wirkung auf Frauen ist legendär: Er beeindruckte nicht nur als 

herausragender Dichter, sondern auch durch sein feinfühliges und tiefgründiges 

Wesen. Simone Frieling porträtiert die Frauen in Rilkes Leben aus neuem Blick-

winkel – die Mutter Sophia Rilke, seine Frau Clara Rilke-Westhoff und die einzige 

Tochter Ruth sowie seine zahlreichen Gefährtinnen, Geliebten und Gönnerinnen, 

darunter Lou Andreas Salomé, Baladine Klossowska, Marie von Thurn und Taxis 

und Marina Zwetajewa. Sie setzt den wichtigsten Frauen im Leben des Dichters 

ein eindrucksvolles Denkmal und beleuchtet psychologisch einfühlsam neue 

Aspekte in ihren Beziehungen zu Rilke. 

Zum 150. Geburtstag von Rainer Maria Rilke  
am 4.12.2025

»Die Arbeit der Augen ist getan. Geh nun und voll-
richte die Arbeit an den Bildern, welche in deinem 
Herz eingeschlossen sind.«  Rainer Maria Rilke
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Simone Frieling�, geboren in 
Wuppertal, lebt nach Stationen in 
Zürich und München seit 1994 als 
Malerin und Autorin mit ihrer 
Familie in Mainz. Sie veröffentlichte 
Erzählungen, Romane, Essays und 
Anthologien. 1998 wurde sie mit 
dem Förderpreis des Landes Rhein-
land-Pfalz bedacht und erhielt den 
Martha-Saalfeld-Preis. Zuletzt er-
schienen: »Rebellinnen«, »Sylvia 
Plath«, »Mit den Augen einer Frau«.
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✶ �Jubiläumsband zu Rilkes 150. Geburts-
tag am 4. Dezember 2025

✶ �beliebte Autorin Simone Frieling 

✶ �die wichtigsten Frauen in Rilkes Leben: 
Mutter Sophia Rilke, Clara Rilke-
Westhoff, Tochter Ruth Rilke, Lou 
Andreas Salomé, Baladine Klossowska, 
Marie von Thurn und Taxis, Nanny 
Wunderly-Volkart und Marina 
Zwetajewa 

✶ �mit Grafiken der Autorin

Die Autorin  

steht für  

Lesungen zur  

Verfügung

ISBN 978-3-86915-278-3ISBN 978-3-86915-271-4ISBN 978-3-86915-170-0

blue notes / novitätenblue notes / novitäten
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Ursel Braun
Exil im Paradies 
Von Marta Feuchtwanger bis Helene Weigel
blue notes Nr. 117

Halbleinen, Fadenheftung, 144 Seiten, 12 × 19 cm 
€ 20,00 [D] / € 20,50 [A]  
ISBN 978-3-86915-311-7

Erscheint am 15. Januar 2025

»Der Lebensmut dieser Vorkämpferinnen für weibliche
Autonomie und Selbstverwirklichung macht das Büchlein
zu einer anregenden Lektüre.«  Museumsjournal *

Sachertorte unter Palmen – ein Stück Heimat und Geborgenheit, das gab’s 
bei Salka Viertel für die deutschen Emigranten und ihre Frauen in Los  
Angeles. Ihr Salon war einer der wichtigsten Treffpunkte für all diejenigen, 
die auf der Flucht vor den Nationalsozialisten im vermeintlichen Paradies 
Pacific Palisades gestrandet waren. Klug und kurzweilig erzählt Ursel Braun 
die Lebensgeschichten von sechs ganz unterschiedlichen Frauen und lässt 
sie aus dem Schatten ihrer berühmten Männer treten: Marta Feuchtwanger,  
Nelly Kröger-Mann, Katia Mann, Alma Mahler-Werfel, Salka Viertel und 
Helene Weigel. Durch die Auseinandersetzung mit verschiedenen Aspekten 
des Phänomens »Exil« erinnert sie auch an die Aktualität des Themas.

Die Frauen des »New Weimar«  
erstmals im Fokus

»Wir leben hier in den blauen,
blühenden Tag hinein und
preisen Gott.«   Alma Mahler-Werfel

©
 p

ic
tu

re
 a

lli
an

ce
 /

 a
kg

-i
m

ag
es

 | 
ak

g-
im

ag
es

Ursel Braun� hat als Lehrerin an Gymnasien in 
Nordrhein-Westfalen unterrichtet, bevor sie sich 
mit Mitte Fünfzig für ein anderes Leben entschied. 
Seitdem interviewt sie Architekten, Goldschmiede, 
Menschen aus dem Kulturbereich und andere 
Persönlichkeiten und schreibt Porträts von Künst
lerinnen, Reisereportagen, Homestories und 
Kolumnen für ihren Blog, BRIGITTE.woman.de u. a. 
2009 gründete sie mit zwei Kolleginnen einen der 
ersten deutschsprachigen Modeblogs für ältere 
Leserinnen, stylerebelles.com. Zuletzt erschienen: 
»Unangepasst. Künstlerinnen und ihre Kleider«.
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✶ �die Frauen im »Weimar unter Palmen«:
Marta Feuchtwanger, Nelly Kröger-Mann,
Katia Mann, Salka Viertel und Helene
Weigel 

✶ �2025: 80. Jahrestag Ende des
Zweiten Weltkriegs

✶ �aktuelle Themen: Exil, Flucht
und Vertreibung

ISBN 978-3-86915-277-6

* über »Unangepasst«

Die Autorin 

steht für  

Lesungen zur 

Verfügung

blue notes / novitätenblue notes / novitäten
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Christian Schröder
Für mich soll’s rote Rosen regnen  
Hildegard Knef 
blue notes Nr. 118

Halbleinen, Fadenheftung, 144 Seiten, 12 × 19 cm 
€ 20,00 [D] / € 20,50 [A]  
ISBN 978-3-86915-313-1

Erscheint am 19. März 2025

»Das faszinierende Porträt einer Frau, die nie 
aufgegeben hat.«  Sabine Grunwald, Aviva-Berlin *

Schauspielerin von Weltrang und Diva mit Bodenhaftung – dafür wird Hildegard 

Knef bis heute von Millionen geliebt. Sie schaffte den Sprung nach Hollywood 

und feierte Triumphe am Broadway. Ihre Karriere war geprägt von zahlreichen 

Abstürzen, aber immer wieder gelang ihr ein Neustart, Anfang der 1960er-Jahre 

begann sie eine zweite Karriere als Sängerin. Zum 100. Geburtstag präsentiert 

Christian Schröder seine Knef-Biografie, für die er erstmals ihren Nachlass aus-

wertete, in aktualisierter Fassung. Er zeichnet das Leben einer Frau, die ihrer Zeit 

immer ein Stück voraus war und deren Filme und Lieder nicht zuletzt deshalb 

noch heute faszinieren und begeistern.

Zum 100. Geburtstag von Hildegard Knef 
am 28.12.2025

»Der Weltstar Hildegard Knef legte  
eine kometenhafte Karriere hin. Als 
Schauspielerin, Sängerin und Bestseller-
Autorin. Der Erfolg führte sie zum 
Broadway, nach Hollywood, zu Glanz  
und Gloria.«   Franziska von Mutius, Die Welt *
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Christian Schröder� hat Kunstgeschichte, Politik 
und Europäische Ethnologie studiert. Er ist Kultur-
redakteur beim Berliner »Tagesspiegel« und 
schreibt hauptsächlich über Pop, Literatur und Film. 
Für sein Buch hat er über 50 Interviews geführt, 
darunter mit Hildegard Knef, David Cameron, Paul 
von Schell, Christina Gardiner, Mario Adorf, Volker 
Schlöndorff, Johannes Mario Simmel und Nadja 
Tiller. Geforscht hat er im Bundesarchiv/Berlin 
Document Center, im Archiv der Berliner Akade-
mie der Künste und im Berliner Filmmuseum, das 
Knefs Nachlass bewahrt. Mit Knefs Musik ist er auf-
gewachsen. Seine Mutter war ein Fan von ihr.

✶ �100. Geburtstag Hildegard Knef  
am 28. Dezember 2025

✶ �Buchpremiere mit Filmvorführung  
im Zoo-Palast, Berlin

✶ �aktualisierte Biografie, basierend auf  
ihrem Nachlass

✶ �mit neuen Erkenntnissen über die Knef

✶ �mit zahlreichen s/w-Fotos 

Der Autor  

steht für  

Lesungen zur  

Verfügung
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ISBN 978-3-86915-291-2

* über Christian Schröder, »Mir sollten 
sämtliche Wunder begegnen«

blue notes / novitätenblue notes / novitäten
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Künstlerinnen 2026
Gedanken berühmter Frauen
Hrsg. von Susanne Nadolny
56 Blatt, vierfarbig, 24 × 32 cm 
UVP € 24,00 [D & A] 
ISBN 978-3-86915-315-5

Erscheint im Juli 2025

✶ �53 Blätter mit Zitaten, Aphorismen und 
Gedanken berühmter Künstlerinnen

✶ �mit Biografien 

✶ �Künstlerinnen aus Film, Musik, Tanz & 
Gesang: Ingeborg Bachmann, Paula 
Modersohn-Becker, Hedwig Dohm, 
Marguerite Duras, Ella Fitzgerald, 
Marieluise Fleißer, Harper Lee,  
Lotte Lenya, Fritzi Massary,  
Amy Winehouse u. v. a.

»Dieses unentwegte Brausen dem Ziele zu,  
das ist das Schönste im Leben.«  Paula Modersohn-Becker

»Gekonnt aus Texten und Bildern 
komponiert.«  neues deutschland

ebersbach & simon

2026

Künstlerinnen
Gedanken berühmter Frauen

Januar/Februar 5. Woche

26 27 28 29 30 31 1
Mo Di Mi Do Fr Sa So

Neujahr

Marie Luise Kaschnitz schrieb Gedichte, Hörspiele, 
Kurzgeschichten und Romane. Ihr umfangreiches 
Werk, das von Themen wie Identität, Existenz, Sinn-
suche und Tod geprägt ist, wird bis heute viel gelesen, 
erforscht und gewürdigt. Die in Potsdam und Berlin 
aufgewachsene adlige Offizierstochter und ausgebil-
dete Buchhändlerin begleitete ihren Ehemann auf  zahl-
reichen Forschungsreisen. Sie erhielt zahlreiche Aus-
zeichnungen, darunter 1955 den Georg-Büchner-Preis.  

Marie Luise Kaschnitz deutsche Schriftstellerin und Dichterin
* 31. 1. 1901 Karlsruhe † 10. 10. 1974 Rom 

Der Dichter ist das 
Sprachrohr der Ratlosigkeit 
seiner Zeit.

Paula Modersohn-Becker war eine der kühnsten 
Künstlerinnen ihrer Epoche. In Worpswede, wo sie – 
unterbrochen von längeren Aufenthalten in Paris – bis 
zu ihrem frühen Tod lebte, entwickelte die Wegberei-
terin des Expressionismus ihren richtungsweisenden 
Stil. Ihr Schaffensdrang war immens: 750 Gemälde, 
1000 Zeichnungen und 13 Radierungen fanden sich 
in ihrem Nachlass, was selbst ihren Mann und Maler-
kollegen Otto Modersohn überraschte.

Paula Modersohn-Becker deutsche Malerin 
* 8. 2. 1876 Dresden † 20. 11. 1907 Worpswede

Februar 6. Woche

2 3 4 5 6 7 8
Mo Di Mi Do Fr Sa So

Dieses unentwegte 
Brausen dem Ziele zu, 
das ist das Schönste 
im Leben. Dem kommt 
nichts anderes gleich.

Lotte Lenya österreichisch-amerikanische Schauspielerin und Sängerin
* 18. 10. 1898 Wien † 27. 11. 1981 New York City

Mit markanter Stimme, starker Bühnenpräsenz und 
emotionaler Tiefe begeisterte Lotte Lenya nicht nur 
Ehemann Kurt Weill. Ihre bis heute das Musiktheater 
prägenden Interpretationen der Brecht/Weill-Werke 
wie Die Dreigroschenoper und Aufstieg und Fall der 
Stadt Mahagonny trugen maßgeblich zum Erfolg und 
zur Popularität dieser Stücke bei, auch international. 
Nach der Machtergreifung der Nationalsozialisten 
setzte sie ihre Karriere erfolgreich in den USA fort.

November 48. Woche

13 14 15 16 17 18 19
Mo Di Mi Do Fr Sa So

Wenn ich mich nach Dir sehne, so denke ich 
am meisten an den Klang Deiner Stimme, 
den ich wie eine Naturkraft, wie ein Element 
liebe. Kurt Weill an Lotte Lenya, 1926

Der literarische Frauenkalender 2026 
Frauen – einfach genial! 
Hrsg. von Unda Hörner
56 Blatt, vierfarbig, 24 × 32 cm

UVP € 24,00 [D & A] 
ISBN 978-3-86915-314-8

Erscheint im Juli 2025

Der literarische Frauenkalender – 
das Original !

✶ �der Klassiker unter den Frauenkalendern

✶ �53 Mal Frauenpower zum Thema 
»Frauen – einfach genial!«

✶ �Woche für Woche ein faszinierendes 
Stück weiblicher Kulturgeschichte – 
mit Zitaten und Biografien von Louise 
Brooks, Marie Curie, Amelia Earhart, 
Brigitte Helm, Anita Loos, Lise Meitner, 
Gret Palucca, Yva u. v. m.

»Endlich weiß ich, was das Paradies  
ist: Der Ort, wo man seine vergessenen 
Erinnerungen wiederfindet.«  Colette

2026

ebersbach & simon

Frauen – einfach genial!

Der literarische
Frauenkalender

Januar 26 27 28 29 30 31 1
5. Woche Mo Di Mi Do Fr Sa So

»Die Berliner Fotografin 
Yva bringt eine neue Art 
interessanter Aufnahmen, 
durch die das Anwendungs-
gebiet der ›ruhenden‹ 
Fotografie (im Unterschied 
zum Film) wesentlich 
erweitert wird. Das gilt 
sowohl in technischer 
wie vor allem in künst-
lerischer Hinsicht.«  

Moderne Welt, Oktober 1926

Die Berlinerin Else Ernestine Neuländer-Simon wurde als Fotografin Yva (1900–1942) bekannt. In ihrem 
Atelier in der Schlüterstraße 45, einer Nebenstraße des Kurfürstendamms, entstanden zahlreiche Mode-
aufnahmen, die sie im Uhu oder im Magazin Die Dame veröffentlichte. Sie porträtierte berühmte Zeitgenossen, 
darunter den Maler Max Liebermann oder den Schauspieler Hugo Lederer. Yva gehört zu jenen Pionierinnen, 
die das Medium Fotografie in den 1920er-Jahren für sich entdeckten, und die als professionelle Fotografinnen 
ein weibliches Rollenmodell schufen. Zwischen 1936 und 1938 ging Helmut Newton bei ihr in die Lehre. 
Als Jüdin belegte man Yva im Dritten Reich mit Berufsverbot, 1942 wurde sie deportiert und in Sobibor 
ermordet. Ein Stolperstein in der Schlüterstraße erinnert an sie.

Das  

Original!

Februar 2 3 4 5 6 7 8
6. Woche Mo Di Mi Do Fr Sa So

»Manchmal habe ich 
Heimweh, aber immer 
nach einem anderen Land, 
das mir gerade einfällt.«

Irmgard Keun (1905–1982) gehört mit Vicki Baum oder Gabriele Tergit zu den heraus-
ragendsten Autorinnen der Weimarer Republik. Ihre Romane Gilgi, eine von uns und 
Das kunstseidene Mädchen gaben den jungen Frauen, die in den 1920er-Jahren ihr Glück in 
Berlin suchten, eine Stimme. Sie emigrierte 1936 in die Niederlande, lebte ab 1940 
inkognito wieder in Deutschland. Das Werk der lange vergessenen Autorin erlebte erst in 
den 1970er-Jahren eine Renaissance – 
also noch zu Keuns Lebzeiten. In ihrem 
Roman Kind aller Länder, der 1938 im 
Amsterdamer Exilverlag Querido erschien, 
schildert sie die Odyssee der Flucht und 
die Exilstationen eines Paars, hinter 
dem sich Irmgard Keun und ihr einstiger 
Lebensgefährte Joseph Roth erkennen 
lassen.
Abb: Brigitte Helm (re) als Gilgi im 
Film Gilgi, eine von uns (D 1932) nach 
Irmgard Keuns gleichnamigem Roman

Februar 13 14 15 16 17 18 19
7. Woche Mo Di Mi Do Fr Sa So

»Sie ist die klarste unter 
den heutigen Tänzerinnen.«  

Laszló Moholy-Nagy

Margarethe Paluka wurde als Gret Palucca 
(1902–1993) zu einer Pionierin des mo-
dernen Ausdruckstanzes. Sie lernte ihre 
Kunst bei Mary Wigman, gründete 1925 
ihre eigene Schule in Dresden und trat 
auch im Dessauer Bauhaus auf. Die Zeit 
zwischen 1933 und 1945 war für Palucca, 
deren Mutter Jüdin war, ein Drahtseilakt. 
Zwar galt für sie – wohl, weil der Tanz als 
ein sportliches Aushängeschild galt – kein 
Auftrittsverbot, jedoch wurde ihre Schule 
1939 geschlossen, jegliches Lob in der 
Presse vermieden. Nach 1945 eröffnete 
Palucca ihre Schule wieder und erkämpfte 
sich einen Platz als ideologisch nicht 
unumstrittene Künstlerische Tänzerin in 
der DDR. Gret Palucca liegt auf Hidden-
see begraben, wo sie zuletzt auch lebte. 

kalenderkalender
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„Ich sage immer ganz gerne, 
dass ich in Deutschland fest-
gestellt habe, dass ich 
Schwarz bin, weil es davor 
keine Rolle gespielt hat.“

Dass Schwarze Medienschaffende 
alles, was Nicht-Schwarzen Medien-
schaffenden zugestanden wird, 
genauso gut (wenn nicht sogar besser), 
machen können, zeigt die Redaktions-
leiterin, Podcasterin, Kolumnistin und 
Schauspielerin Anna Dushime (*1988). 
Sie gehört zum Ensemble des Satire-
formats „Browser Ballett“, das 2021 
den Grimme-Preis erhielt. Seit 2023 läuft 
ihre Talkshow „Der letzte Drink“ im RBB.

17  18  19  20  21  22  23
Mo Di Mi Do Fr Sa So
Nov 47. Woche

Geboren in die Sklaverei, trotzte die Anar- 
chistin und Sozialistin Lucy Parsons 
(1851–1942) allen Erwartungen und wurde  
zu einer einflussreichen Stimme der 
US-amerikanischen Arbeiter*innen- 
bewegung. Sie etablierte sich als starke 
Rednerin in der radikalen Linken. Parsons’ 
Vermächtnis ist komplex – es spiegelt 
den andauernden Kampf um wahre Gleich- 
berechtigung in unserer Gesellschaft 
wider und welche Rolle marginalisierte 
Menschen dabei einnehmen. 

„Ich bin Anarchistin: Ich muss 
mich nicht entschuldigen,  
weil ich Anarchistin bin, weil 
Anarchismus den Kern der 
Freiheit in seinem Innersten 
trägt.“

6  7  8  9  10  11  12
Mo Di Mi Do Fr Sa So
Okt 41. Woche

»Popkultur meets politics!«  BuchMarkt

Als Parshad (*1997) im Urlaub ist,  
bekommt sie ein Video zugeschickt,  
in dem zwei Personen darüber  
lästern, wie „unglaublich hässlich“ sie  
sei. Wie legendär, dass Parshad 2023  
daraus eine deutschlandweite Comedy- 
Tour unter demselben Namen ins  
Leben ruft. Ihre Comedy deckt eine  
ganze Bandbreite von Themen ab,  
aber eines steht fest – Parshad trifft 
mit ihrer schlagfertigen und ehrlichen  
Art direkt ins Herz.

„Humor kann eine Thera pie, 
ein Heil mit tel sein.“

29  30  31  1  2  3  4
Mo Di Mi Do Fr Sa So
Dez / Jan 01. Woche

»Seit Missy gibt es Hoffnung für junge Frauen, die  
sich nicht als Modepüppchen definieren wollen –  
und die kommen nicht nur aus der Nische.«   

Frankfurter Allgemeine Sonntagszeitung

✶ �MISSY ist angesagt & konkurrenzlos 

✶ �vernetzt & aktiv auf Facebook,  
Blogs & Instagram

✶ �mit Fotos & Aphorismen von coolen 
Feminist*innen aus Musik, Film, Politik, 
Literatur, TV und Netzwelt: Domiziana, 
Candice Carty-Williams, Jessie Reyez, 
Rita Segato u. v. a.

Missy Magazine Kalender 2026
Hrsg. vom Missy Magazine
56 Blatt, vierfarbig, 24 × 32 cm 

UVP € 24,00 [D & A] 
ISBN 978-3-86915-317-9

Erscheint im Juni 2025

»Der prachtvolle literarische Ostsee-Kalender 
versammelt Kleinode rund um das baltische 
Meer … ein Schmuckstück!«  Ulrike Sebert, mdr kultur

Literarische Ostsee
2026

ebersbach & simon

Herausgegeben von 
Susanne Nadolny

✶ �der Kult-Kalender für alle Ostsee-Fans

✶ �Ostseeküste ist das beliebteste 
Reiseziel der Deutschen

✶ ��mit stimmungsvollen & historischen 
Ostsee-Fotos

✶ ��mit Zitaten und Biografien von Ida 
Boy-Ed, Ralf Rothmann, Adele Sandrock, 
Gabriele Tergit, Ludwig Uhland, Leo 
Klein von Diepold u. v. m.

Literarische Ostsee 2026
Hrsg. von Susanne Nadolny
56 Blatt, vierfarbig, 24 × 32 cm  
UVP € 24,00 [D & A] 
ISBN 978-3-86915-316-2

Erscheint im Juni 2025
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Ralf Rothmann (* 1953)

… ich roch an ihren Locken. Ich weiß nicht wie oder warum, aber die Energie 
darin hatte etwas mit dem Wind auf den Steilküsten vor Ahrenshoop zu tun. 
Auch wenn er nicht weht und die Sträucher oder Bäume ganz ruhig stehen, 
glaubt man seine Kraft zu fühlen in den federnden Zweigen.
Dunkel stand das Haus an der weißen Düne, ohne Fahne auf dem Turm.

Es ist ein mulmiges Gefühl, das den Ich-Erzähler aus Ralf 

Rothmanns Geschichte Letzter Schnee bei der Fahrt aufs 

Fischland beschleicht. Er hat sich von Kumpel Lars überreden 

lassen, zwei Frauen nach einem Kneipenbesuch mit in das 

»Haus an der weißen Düne« zu nehmen, zu dem er einen 

Generalschlüssel besitzt. Im Turmzimmer mit den großen 

Fenstern zum Meer ist alles bestens für Gäste vorbereitet: 

Die Betten sind frisch bezogen, der Champagner steht kalt. 

Doch … es könnte seine Mutter den Job kosten, wenn heraus-

käme, dass er, der Sohn der Putzfrau, eine Nacht in dem 

schicken Appartement verbracht hätte. Und wann würden 

wohl die erwarteten Feriengäste eintreffen?

Januar/Februar 26 27 28 29 30 31 1
5. Woche Mo Di Mi Do Fr Sa So

1914 unternimmt Adele Sandrock erstmals ohne familiären 

Beistand eine Gastspielreise durch Österreich. Zum Glück 

weiß sie die kränkelnde Mutter bei ihrer älteren Schwester 

Wilhelmine in guten Händen! Die Tournee bringt genügend 

Geld ein, dass die drei im Sommer von ihrem Wohnort Berlin 

aus zur Erholung nach Usedom reisen können, wo sie in 

Heringsdorf eine kleine Wohnung in Strandnähe beziehen. 

Während Wilhelmine den Ferienhaushalt besorgt, bereitet 

sich die Schauspielerin mit Hilfe eines Gesangslehrers auf 

ein Wohltätigkeitskonzert im Strandcasino vor. Doch am Tag 

des Konzerts kann sie plötzlich nur noch »wie ein Rabe 

krächzen« …
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Heringsdorf hatte mir ganz gut gefallen, auch Mutti und Wilhelmine hatten 
sich in der guten Luft sehr gekräftigt, und so fuhren wir denn, als der 
Urlaub zu Ende war, befriedigt nach Hause zurück. Die wenigen Wochen 
hatten uns neuen Mut und Kraft für die Zukunft gegeben.

Adele Sandrock (1863–1937)

September 13 14 15 16 17 18 19
37. Woche Mo Di Mi Do Fr Sa So
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Leo Klein von Diepold studierte Kunst in Düsseldorf und 

Antwerpen, bevor er sich, nach längeren Aufenthalten in Paris 

und Noordwijk, in Berlin niederließ, wo er regelmäßig Aus-

stellungen der Berliner Secession beschickte. Er war befreundet 

mit Max Liebermann und Käthe Kollwitz, die ihn auch im 

Urlaub auf Hiddensee besuchte. Klein von Diepold reiste 

regelmäßig für längere Zeit auf die Insel, nahm Quartier im 

Ortsteil Kloster und hielt, wie etliche Kunstschaffende vor 

und nach ihm, die Schönheit des »Capri von Pommern« im 

Bilde fest. Hier entstanden Werke wie Portrait eines Hiddenseer 

Fischers, Leuchtturm auf Hiddensee, Segelboote vor Hiddensee 

oder auch Blick nach Kloster. 

Ein vorzüglicher Landschaftler und Figurenmaler … Er gehört zu den Naturalisten 
und Realisten der Berliner Schule und zeichnete sich vor allem durch eine blühende, 
saftige Landschaftsmalerei aus. Schwerter Zeitung, 22. 12. 1944

Leo Klein von Diepold (1865–1944)

Juli 7 8 9 10 11 12 13
30. Woche Mo Di Mi Do Fr Sa So

Heilige 
Drei Könige*

»Die Fahrt auf der Ostsee von Kiel nach Kopenhagen war ein 
neuer Genuss. Uhland konnte kaum vom Verdeck herabkommen. 
Die Mitternacht fand ihn noch oben und vor Sonnenaufgang  
war er wieder dort.«  Emma Uhland

kalenderkalender
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Wilde Zeiten 
Wochenplaner 2026
Hrsg. von Susanne Nadolny
53 Fotos, Zitate, Aphorismen und Gedanken, 
eine Woche im Überblick, Monatsübersicht 
2026/2027, Ferientermine

60 Blatt, zweifarbig, Duotone, 29,7 × 10,5 cm 
UVP € 14,00 [D & A] 
ISBN 978-3-86915-318-6

Erscheint im August 2025

»Die Vergangenheit kann nicht verändert werden.  
Die Zukunft liegt jetzt in deiner Hand.«  Mary Pickford

✶ ��der unverzichtbare Wochenplaner  
für Frauen in wilden Zeiten!

✶ �übersichtlich, praktisch, schön 

✶ �feinsinnig, witzig und erbaulich – 
mit Zitaten, Aphorismen und Gedanken 
für jede Woche

Wer 2026 auf wilde Zeiten hofft, dem sei dieser gleichnamige 

Wochenplaner empfohlen: Woche für Woche Zitate, Aphorismen und 

Gedanken voller Weisheit und Humor für ein ganzes Jahr! Und wenn  

die Zeiten einmal gar zu wild werden sollten – der Wilde Zeiten- 

Wochenplaner hilft garantiert, einen kühlen Kopf und den Überblick  

im Termin-Dschungel zu behalten.
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Unsere blue notes-Pakete für Sie zu  
attraktiven Sonderkonditionen! Bestellbar  

bis  

31. 7. 2
02545 % Rabatt | RR | 60 Tage Valuta

Für weitere Pakete fragen Sie  
Ihre Vertreterin / Ihren Vertreter.
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Frauen und Kunst 
16 Expl. (je 2) | ca. € 157,00 (Prolit-Best.-Nr. 96630) 
+ 2 Postkartensets »Wilde Zeiten« (10 St.) 
+ 2 Dekoplakate »Frauen erlesen«
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Gartenglück Plus 
9 Expl. (je 3) | ca. € 86,00 (Prolit-Best.-Nr. 96629) 
+ 1 Postkartenset »Wilde Zeiten« (10 St.) 
+ 1 Dekoplakat »Gartenglück«

Frauen unterwegs 
16 Expl. (je 2) | ca. € 153,00 (Prolit-Best.-Nr. 96632)  
+ 2 Postkartensets »Wilde Zeiten« (10 St.) | + 2 Dekoplakate »Sommerfrische«

Frauen erlesen
16 Expl. (je 2) | ca. € 153,00 (Prolit-Best.-Nr. 96631) | + 2 Postkartensets  
»Wilde Zeiten« (10 St.) | + 2 Dekoplakate »Unbeschreiblich weiblich«

Früher einmal wart ihr wild. Lasst nicht zu, dass sie euch zähmen.  Isadora Duncan

Es zählt nicht wo du herkommst, es zählt nur wo du hin willst.   Ella Fitzgerald

Ich komme eigentlich nie zu spät, die anderen haben es bloß immer so eilig.  Marylin Monroe

Wenn Männer keine schlechten 

Beispiele mehr sein können, 

fangen sie an, gute Ratschläge 

zu geben.  Mary Wollstonecraft

ebersbach & simon

ebersbach & simon

Das Glück wohnt im Garten !

ebersbach & simon

ebersbach & simon
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ISBN 978-3-86915-149-6

ISBN 978-3-86915-248-6

ISBN 9-783-86915-276-9

ISBN 978-3-86915-137-3

ISBN 978-3-86915-139-7 ISBN 978-3-86915-150-2ISBN 9-783-86915-277-6
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ISBN 978-3-86915-247-9
€ 24,00 (D) | € 24,70 (A)

ISBN 978-3-86915-211-0
€ 18,00 (D) | € 18,50 (A) 

ISBN 978-3-86915-225-7
€ 22,00 (D) | € 22,70 (A) 

ISBN 978-3-86915-287-5
€ 24,00 (D) | € 24,70 (A) 

ISBN 978-3-86915-190-8
€ 20,00 (D) | € 20,60 (A) 

»Feministisch, elegant, anspruchsvoll, dieser Dreiklang 
steht für ebersbach & simon.«  BuchMarkt

ISBN 978-3-86915-152-6
€ 24,00 (D) | € 24,70 (A) 

ISBN 978-3-86915-213-4
€ 22,00 (D) | € 22,70 (A) 

ISBN 978-3-86915-268-4
€ 24,00 (D) | € 24,70 (A) 

ISBN 978-3-86915-214-1
€ 22,00 (D) | € 22,60 (A) 

ISBN 978-3-86915-224-0
€ 24,00 (D) | € 24,70 (A) 

ISBN 978-3-86915-293-6
€ 24,00 (D) | € 24,70 (A) 

ISBN 978-3-86915-189-2
€ 22,00 (D) | € 22,70 (A) 

ISBN 978-3-86915-169-4
€ 24,00 (D) | € 24,70 (A) 

ISBN 978-3-86915-305-6
€ 25,00 (D) | € 25,70 (A) 

ISBN 978-3-86915-235-6
€ 24,00 (D) | € 24,70 (A) 

ISBN 978-3-86915-304-9
€ 25,00 (D) | € 25,70 (A) 

ISBN 978-3-86915-157-1
€ 23 ,00 (D) | € 23,60 (A) 

ISBN 978-3-86915-172-4
€ 24,00 (D) | € 24,70 (A) 

ISBN 978-3-86915-120-5
€ 19,95 (D) | € 20,60 (A)

ISBN 978-3-86915-278-3
€ 24,00 (D) | € 24,70 (A)

ISBN 978-3-86915-140-3
€ 19,95 (D) | € 20,60 (A)

Annalise- 

Wagner-Preis 

ISBN 978-3-86915-286-8
€ 24,00 (D) | € 24,70 (A)

ISBN 978-3-86915-209-7
€ 22,00 (D) | € 22,70 (A)
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ISBN 978-3-86915-246-2
€ 22,00 (D) | € 22,70 (A) 
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Luxemburg
Michael Schikowski
Eckernförder Str. 16
51065 Köln
Tel.:	 0221 - 608 70 38
Fax:	 0221 - 69 50 60 74
schikowski@immerschoensachlich.de 
www.immerschoensachlich.de 
Instagram: @mülheimerliteraturclub

Bayern
beyerle verlagsvertretungen gbr
Cornelia & Stefan Beyerle
Riesengebirgstr. 31a
93057 Regensburg
Tel.:	 0941 - 46 70 93 70
Fax:	 0941 - 46 70 93 71
buero@beyerle.bayern 
www.beyerle.bayern

Baden-Württemberg
Nicole Grabert
c/o Vertreterbüro Würzburg
Mariannhillstr. 19
97074 Würzburg
Tel.:	 0931 - 174 05
Fax:	 0931 - 174 10
grabert@vertreterbuero-wuerzburg.de

Österreich
und Südtirol
Verlagsagentur E. Neuhold OG

Mariahilfer Straße 1
A-8020 Graz
Tel.:	 +43 - 664 - 916 53 92
buero@va-neuhold.at 
www.verlagsagentur-neuhold.at

Schweiz
Rosie Krebs und Laura Frei 
c/o Verlagsvertretung
Scheidegger & Co. AG
Obere Bahnhofstrasse 10 A
CH-8910 Affoltern am Albis
Tel.:	 +41 - 044 - 762 42 45
Fax:	 +41 - 044 - 762 42 49
r.krebs@scheidegger-buecher.ch
l.frei@scheidegger-buecher.ch

Auslieferungen
Deutschland
Prolit Verlagsauslieferung GmbH
Siemensstraße 16, 35463 Fernwald
Kundenbetreuung:  
Heike Schenk-Schwarzer
Tel.:	 0641 - 943 93 203
Fax:	 0641 - 943 93 199
h.schenk-schwarzer@prolit.de

Österreich
MOHR MORAWA
Buchvertrieb Gesellschaft mbH
Sulzengasse 2
A-1230 Wien
Tel.:	 +43 - 01 - 68 01 4 - 0
Fax:	 +43 - 01 - 68 87 13 - 0
bestellung@mohrmorawa.at
Bestellservice Tel.: +43 - 01 - 68 01 4 - 5 DW

Schweiz
Buchzentrum AG
Industriestrasse Ost 10
CH-4614 Hägendorf
Tel.:	 +41 - 062 - 209 26 26
Fax:	 +41 - 062 - 209 26 27
kundendienst@buchzentrum.ch 

Papiertragetasche 
Wilde Zeiten 
(Best. Nr. 95575) 
VE / 10 Expl.  
€ 10,– [D] inkl. Mwst., 
€ 10,10 [A]

Unsere Werbemittel

Plakat »Gartenglück« 
(Best. Nr. 95621)

ebersbach & simon

Das Glück wohnt
 im Garten !

Plakat »Sommerfrische« 
(Best. Nr. 95622)

ebersbach & simon

Streifenplakat »Büchernärrin« 
(Best. Nr. 95581)

www.ebersbach-simon.de

Ein Leben ohne
 Bücher ist möglich, 
aber sinnlos !

ebersbach & simon

Plakat »Wilde Zeiten«  
(Best. Nr. 95600)

ebersbach & simon

Ohne Frauen 
geht es nicht !

Plakat »Ohne Frauen geht  
es nicht« (Best. Nr. 95608)

ebersbach & simon

Plakat »Frauen erlesen«  
(Best. Nr. 95623)

Postkartenset »Wilde Zeiten« 
diverse Motive 
(Best. Nr. 95556) 
VE / 10 Expl. 
€ 5,95 inkl. Mwst. [D]

Früher einmal wart ihr wild. Lasst nicht zu, 

dass sie euch zähmen.  Isadora Duncan

Es zählt nicht wo du 
herkommst, es zählt nur 
wo du hin willst.  
 Ella Fitzgerald

Ich komme eigentlich 
nie zu spät, die anderen 
haben es bloß immer 
so eilig.  Marylin Monroe

Wenn Männer keine schlechten 
Beispiele mehr sein können, 
fangen sie an, gute Ratschläge 
zu geben.  Mary Wollstonecraft

Einzelmotive auch als 
Zehner-VE bestellbar!  
€ 5,95 inkl. Mwst. [D]


